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Beschlussvorlage
Gemeinde Lübow

Federführend:
Amt für Ordnung und Soziales

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV02/2014-0499
öffentlich

19.11.2014

Beratung und Beschlussfassung zur Umsetzung der Regelungen des 
Kindertagesförderungsgesetzes M-V zur Verpflegung als integraler 
Bestandteil des Leistungsangebotes der Kindertagesstätte
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 27.11.2014 Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales Lübow
Ö 02.12.2014 Gemeindevertretung Lübow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Lübow berät das vorliegende Verpflegungskonzept der 
Kindertagesstätte Lübow und beschließt:

1. Die Erteilung der Zustimmung zum vorliegenden  Konzept der Vollverpflegung als 
Bestandteil des pädagogischen Konzeptes.

2. Vertragspartner für die Ganztagsverpflegung für die Gemeinde Lübow als Träger der 
Kindereinrichtung wird die Firma „Kinder und Schulspeisung“ Lübow.

3. Zukünftige Veränderungen der Verpflegungskosten für die Kindertagesstätte werden 
ohne weiteren Beschluss der Gemeindevertretung als Träger der Einrichtung 
Bestandteil des bestehenden Vertrages mit den Personensorgeberechtigten.

4. Die Abrechnung der Verpflegungskosten mit den Personensorgeberechtigten erfolgt 
tag genau.

Sachverhalt:

Mit der Novelle des Kindertagesförderungsgesetzes M-V (KiföG M-V) 2013 wurde mit 
Wirkung ab dem 01.01.2015 die Verpflichtung für die Träger der Kindertagesstätten 
eingeführt, eine vollwertige und gesunde Verpflegung während der gesamten Betreuungszeit 
anzubieten. Die Vollverpflegung in den Kindertagesstätten ist als integraler Bestandteil 
eingeführt worden. Damit ist die Vollverpflegung ab dem 01.01.2015 ein von den Eltern nicht 
abwählbarer untrennbarer Bestandteil der anderen Aufgaben zu Bildung, Erziehung und 
Betreuung und damit des pädagogischen Konzeptes.
Für die Träger der Kindereinrichtungen besteht die Pflicht, eine Ganztagsverpflegung für die 
Kinder in der Einrichtung anzubieten.
Der Gesetzgeber überlässt die Umsetzung der Vollverpflegung und die Form der 
Abrechnung dem Träger der Einrichtung.
Die Umsetzung ist im Konzept beschrieben.
Die Kindertagesstätte Lübow hat sich für die Ganztagsverpflegung durch einen Caterer, der 
Firma „Kinder und Schulspeisung“ entschieden. Dieser Anbieter hat bisher auch das 
Mittagessen für die Kinder der Einrichtung geliefert.
Ab dem 01.01.2015 wird der Träger der Einrichtung, die Gemeinde Lübow, Vertragspartner 
der Firma „Kinder und Schulspeisung“ für die Lieferung der gesamten Verpflegung der Kita. 
Folglich rechnet die Gemeinde Lübow als Träger der Kindereinrichtung die Elternbeiträge im 
Sinne des § 21 Abs.1 Satz 2 einschließlich der Verpflegungskosten mit den Eltern ab. Damit 
müssen auch bestehende Bezuschussungen der Verpflegungskosten durch das Jugendamt 
oder Übernahmen durch Bildung und Teilhabe durch den Träger der Einrichtung mit den 
einzelnen Leistungsträgern abgerechnet werden.
Die Abrechnung erfolgt rückwirkend und tag genau.
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Da in der Vergangenheit bereits eine taggenaue Abrechnung der Kosten der 
Mittagsverpflegung erfolgt ist, erfordert die taggenaue Abrechnung keinerlei Mehraufwand für 
die Kindertagesstätte.

Die Eltern wurden in die Umsetzung dieser gesetzlichen Regelung zur Vollverpflegung mit 
einbezogen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Die Gemeinde Lübow muss zukünftig die Verpflegungskosten als Einnahme und Ausgabe in 
den Haushalt einstellen.

Anlage/n:
Verpflegungskonzept der Gemeinde Lübow

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Verpflegungskonzept

In unserer Einrichtung arbeiten wir nach dem Leitbild des Situationsansatzes.
Das heißt, Kinder erfahren in konkreten Lebenssituationen was im 
Zusammenleben wichtig ist und warum das so ist.

Dazu zählt auch eine gesunde und vollwertige gut angerichtete Essenversorgung.
Durch die Ganztagsverpflegung nehmen wir Einfluss auf eine gesunde 
ausgewogene Ernährung unserer Kinder während der gesamten Betreuungszeit.

Unser Ziel ist es, bei unseren Kindern ein gesundheitsbewusstes Verhalten 
herauszubilden und durch tägliche Übungen zu festigen. Dieses kann nur durch 
Vorbildverhalten insbesondere das der Eltern und Erzieher geschehen.

Dabei orientieren wir uns an den Qualitätsmerkmalen der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung e.V. (DGE).

Ernährungsbildung

Ziel der ernährungspädagogischen Arbeit ist es, Kinder zu einem 
selbstbestimmten und eigenverantwortlichen Umgang mit Essen und Trinken zu 
befähigen.
Durch eine ruhige und entspannte Essatmosphäre können die Kinder das Essen 
mit allen Sinnen genießen. Durch die Schulung aller Sinne fördern wir die 
Körperwahrnehmung aller Kinder z.B. Schmecken und Riechen. Sie erkennen 
Form und Farbe verschiedener Obst- u. Gemüsesorten. Die Kinder lernen zu 
wählen, sich selbst zu bedienen und ihre Brote allein fertig zu machen.
Soziale Kompetenzen, wie Hilfsbereitschafft und Rücksichtnahme werden 
herausgebildet und Tischrituale gefestigt.
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Im Rahmen der Erziehungspartnerschaft fördern wir gemeinsam einen gesunden 
Lebensstil und regen zur Bildung von Alltagskompetenzen an.
Das Handlungsfeld Ernährung ist im pädagogischen Alltag präsent und fließt somit 
in alle Bildungs- u. Erziehungsbereiche ein.

Verpflegungsangebot

In unserer Einrichtung bieten wir Vollverpflegung mit eigener Küche, d.h. die 
Zubereitung aller Mahlzeiten erfolgt in der Kita.

Täglich wird eine vollwertige und gesunde Verpflegung während der gesamten 
Betreuungszeit durch eine  private Küche  in unserer Einrichtung für alle Kinder 
angeboten. 

Der  Speiseplan wird gemeinsam  mit der Köchin und der Leitung gestaltet. 
Lieblingsgerichte der Kinder und  Anregungen durch die Eltern werden integriert. 

Im Umgang mit Süßigkeiten sind in unserer Kita klare Regeln definiert.

 Süßigkeiten dienen nicht als Zwischenmahlzeit
 Süßigkeiten sind nur zu besonderen Anlässen erlaubt (Feste u. Feiern,             

Kindergeburtstag)

Nach Absprache mit den Eltern kann Obst und Gemüse mitgebracht werden.
Über Hygienevorschriften wird informiert.

Eltern müssen bei Lebensmittelunverträglichkeit ihrer Kinder die Leitung 
informieren. ( ärztliches Attest) Möglichkeiten der Umsetzung werden schriftlich 
vereinbart und an das Küchenpersonal und Erzieherinnen weitergeleitet.

Rahmenbedingungen

Unsere Essenszeiten sind wie folgt festgelegt: 

 Frühstück   8.00 Uhr
 Mittag      11.00  Uhr
 Vesper      14.30  Uhr
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Alle Mahlzeiten werden von den Kindern gemeinsam in den Gruppenräumen 
eingenommen. 
Getränke wie ungesüßten Tee, Milch, Wasser und Schorle stehen den Kindern 
ganztägig zu Verfügung.
Obst und Gemüse der Saison werden als Zwischenmahlzeit angeboten.

Frühstück

Im Krippen- u. Kindergartenbereich  decken die Kinder den Tisch.
Unsere Köchin bereitet für den Krippenbereich dem Alter entsprechend belegte 
Schnittchen, kleingeschnittenes Obst und Gemüse vor. Im Kindergartenbereich 
bereiten die Kinder gemeinsam mit der Erzieherin eine Auswahl an verschiedenen 
Brotsorten und Belegen auf Tellern und Schälchen vor. Diese werden von den 
Kindern in den Gruppenraum gebracht und aufgedeckt.
Nachdem gemeinsamen Essen decken die Kinder ab und wischen die Tische 
sauber. Gemeinsam mit der Erzieherin werden die Zwischenmahlzeiten im 
Krippen- u. Kindergartenbereich vorbereitet. 

Mittagessen

Der Speiseplan hängt in den Eingangsbereichen der Kita für Kinder und Eltern aus.
Der Menüzyklus beträgt 4 Wochen.
Gemeinsam mit der Erzieherin wählen die Kinder dem Menü entsprechend das 
Geschirr aus und decken den Tisch.
Die Speisen stehen für jedes Kind gut zugänglich in Schalen auf dem Tisch. Dem 
Alter entsprechend bedienen sich die Kinder selbstständig. 
Nachdem Essen decken die Kinder ab und das Geschirr wird in die Küche 
gebracht.

Vesper

Für die Krippenkinder werden die Speisen von der Erzieherin angerichtet. Die 
Kindergartenkinder decken den Tisch und gemeinsam mit der Erzieherin wird die 
Mahlzeit vorbereitet.
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Qualitätssicherung

Um eine kontinuierliche Qualität der Speisen und Getränke zur Zufriedenheit der 
Kinder und Eltern zu gewährleisten, arbeiten Kita und Speisenanbieter eng 
zusammen.
Für die Lebensmittel- u. Getränkebestellung ist unsere Köchin zuständig.
Die Qualitätskontrolle der Lebensmittel erfolgt durch die Köchin und den 
pädagogischen Fachkräften.

Kosten für eine Ganztagsverpflegung

Frühstück 0,75 €
Mittag 2,20 €
Vesper 0,75 €

Kalkuliert durch: „ Kinder u. Schulspeisung“
 R. Lange

Ganztags : 3,70 €
Teilzeit : 2,95 €
Halbtags: 2,75 €
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